
^ F MMgenzMtt zur LMacher Zeitung. ^
(1366-y,- Nr. 1513.

Grinnernng
an dcn nblvcsc»df„, lindrklili»! wo befiudli»
chcn Josef Twnlcl. Vesit)nall'folgcr dcs

Ioscf Planka von Naciza.
Von dcm k. k. VczittSmie Liltai,

alö Gericht, wiro dsin abwcscndcn. >m.
bekannt iro l'lsindlichcn Josrf Trontcl.
Vcsit)nachfolgcr dcs Ioscf Planka von
Nac!za. hirrmit erinnert:

Eö habe Michacl Icricha von 3ta>
ciza wider denselben die ^!age auf
Zahlnna. von 54 fi, 78 kr, D. W.
c:. y. <:. ans dem Schuldscheine uom
28. Jänner 1822. intadnlirt 14, Februar
1822 auf der Realität Nklf.'Nr. 141
dcs Grundbuches Psarrgildc Stangen
«uli i.ilx'x. 29, April 1865, Z. 2513.
hicramts eingebracht, worüber znr slln,.
marlschcn Verhandlung die Tagsahung
auf den

16. August l. I „
früh 9 Uhr. mit dcm Anhange dcr
Kontnm.izirungsfolgrn angeordnet. u»d
dcm Geklagten wcgcn s.'incs undckanntcn
Anfenlhaltcs Jobann Gcrniuz von Na»
kiza Nr. 0 als cu,«lc,l- uc! "<!,»» auf
selue Gefahr u»d Kostcn bestellt wurde.

Dessau wird derselbe zu dem Endr
verständigst. daL er allenfalls zu rechter
Zcil scll'ss zu crschrmcu. oder flch cil'.eü
andren Sachwnllcr zu brhellcu uud
."'Wer namhaft zu mache» yal't. widri'
ncus diese ??cch f̂achc mit rcm aufge-
ttelttlu Kurator verhandelt werden w'rd,

K. l. Al-,;irksamt L'ltai, a!S Gericht.
am 2. Mai ?865.

(1268-1) Nr. 1508.

Erinnerung
an dcn lmbekaunt ,»o bcfii't'llcheu Ic)'

hann Hallcrau uun Ilaan.

Von dcm k. k- Vezirksamle Lilt.'i.
als Gericht, wird dcm unbekannt wo
l'cfindllchlu Iolxum Hallcrau vm, Na<n>
hieruiit crimicrl:

Eö babcn d!c Vormünder dcr mind,'.
Franzii<ka Mikl)lic von Prcöka. Nr 35
wider denselben die Kla^c auf Zal'luna
von 20b st. 18 kr. m,s dem auf der

Realität Nklf..Nr.' 2 7 ^ des Gründ,
buchcs Planck iutabulirlcn Schuldscheine
»dto. 7. April 1860 «ul> l„l l(s 29
April 1865. Z. 1508. hiemmls cm>
qcbracht, morubrr zur summalischen Ver-
handlung dic Tagsayuug auf oeu

16 August 1865.
früh 9 Ul'r. mil dcm Auhange dcr
Konlumazirnngsfolgen an^ecrdnet, uiid
dem Glkiaa,!!'!, wegen seinca unbckaiuitcn
Aufenthaltes Herr Auto» Nolh uon
Grrbin al̂ j (̂ m-lUlii- «<l -»cluin anf se>lu-
Gefahr nnd ttostcn bestellt wurde.

Desscu wird dcrsclbc zu dem Endc
ucrständigct, daü er allcufaliö zu rcchlcr
Zcit scll'sl zu erscheinen, oder sich cmcn
andcrn Sachlvallrr zu bestellen und a»»
her namhaft zu machen habe , widrl<
genö diese Ncchl̂ sache mit dem aufge«
stellten Kurator verhandelt werden wird.

ss. k. Pe;illSamt Litlai. als Gcrichl
«n, 2. Mai 1865.

(1269-1) Nr. 1335.

Erinnerung
an die unbekannten Eigeuthumsprätcn'
ocntrn dcr im Grundbuche Münkcndorf
i>uli Url'.-Nr 281 uorkommcndc» Hubr.

Vl'n dem k. k. Vezirköainlc Litlai.
als Gericht, wird den unbckannlcü Eia/li'
thnmspralcndcntcn dcr im Grunt'buchc
Münkcndorf >ul> Urd. - Nr. 281 vor.
kommendri, Hubc l'iermit rrini'crt:

Es hadc Hcrr Ioscf u. P,lbach vo»
Kanderschhof wider dicsclbcn dic Klage
auf (irsihuna. und Alicrklnnun^ deö
Ei^cothulnS dcr im Gruiidbilche Mün.
kcii^orf liuli Urb.'Nr. 281 vc'lkommcnccn
Hübe 8u!> l ' l '«". 18, April !. I . . Z
1̂ 335. hicramlö eingebracht. woriU'rr z»r
Mündlichen VciHandlung die Tugsoßung

auf den
18. A u gust d. I ,

früh 9 Mr , mit dem Aübangc dcs §,
29 a. G- O. an^cordnct. »md den, dcm
Namen ,ml> Aufenthalte lwä, unbckann^
lcn Geklagten Johann Tomschlc v^u,
Hmcliio a>ö ^ni!»l,»' z«j i'cllnn auf ibic
Gcfalir uuo Kostcu bcstclil wurde.

Dcsscn il'crdcü di.-ftlbcn zu t?rm Oüdc
vcrstäi'.digct, daß sic alw'faliü zu rcchier

Zeit selbst zu erscheinen, ober slch einen
anderen Sachwalter zn bestellen und
anhcr namhaft zu machen haben. widri>
qenö dicsc Viechtssachc mit dcm aufa.c<
stcUtrn Kurator verhandelt werden wird.

K. k. VczirkSaml Littai, als Gericht,
am 23. April 1865.

(1257—1) Nr. 3684.

Verständigung
an dcn unbekannt wo befindlichen Johann

5kump von Ncichcuau.

Vom k. k. Vezirksamle Gottschee.
als Gclicht, wird dlemit brkannnt ge-
macht :

Eö habc übcr Ansuchen dcr Mathias
Gramcr'schcn Orbcn von Ncssclihal. dnrch
Hrn. Dr. Mrnctnktcr, dem unbclannl
wo befindlichen Johann Knmp von
Ncichenall rincn Curator in Dcr Person
?es Malhiaö Stanic von Nelchenau be»
stllll, unc> deinstlbcn das Urtheil uom
22. Okwb.r 1863. Z. 6741, zustellen
lasscn so wic auch aUe weilcrcn Erledi»
guilgcn an i'cnsclbrn erfolgen warden.

Dcffcn wiid Johann Kump mit dem
Aeisahc verständiget, seinen Aufenlhall
mlhcr nainhafi zu machen oĉ cr einen an-
ocrn Sachwalter zu bcstcllcn.

K. l. Vczirksamt Golljchcc, als Ge.
richt, am 17. Mai 1865.

(1253-1) Nr. 2174.

Erckutive Fcilbietung.
Von drm k. k. Vezirksamte Möltling,

als Gericht, wird .hirmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuche» der Frau

Anwnia Hcv. durch Herrn Fclil Hcl>
vc<n Aö'l l i i ig, gegen Ive S<1)Nlt>crsä'ic
von Cnril wegen, auS dem Zal»Iungs>
ain'lragc uom 16. Ianncr 1862 schuldiger
136 fi 16'/, kr. öst. W. c:. 5. «, in dic
czlklüive öffentliche Versteigerung dcr.
dcm Lchttrn gchörigcn, im Grundbuchs
oer D.'N 'iD 'Commrnde Mötlling ^ul,
3i t l t . -Nr. 29 vorkommcndcu Ncalitätcn
>>m,mt An- lind Zugebör im grrichlüch
c,hol>cncn Sä'ähungswcrchc von 3675 fi^
ost. W- a/willigct, und zur Vornahme

derselben die exekutiven Feilbietungs'
Tagsat)ungen auf den

24. J u l i .
25. Au anst und
25. S t m p t e m b c r 1865.

jedesmal Vormittags »m 9 Ubr, tn dieser
GerichtSkanzlci mit dem Anhange t»e«
stimmt worden, daß die feilzubietende
Ncalilälen nur bei der lehten Feilbietung
auch untcr dcm Schaßnngswerihe an den
Mcistbiclendcn hinlangegeben werde».

DaS SchähungSprotokoU. dcr Grund«
buchslktrakt und die LizltationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gc»
wohnlichen Amtsstunden eingesehen wer-
dcn.

K> k. Bezirksamt Möltllng. als Ge-
richt, am 3. Mai 1865^

(1258—1) Nr""43787'

Erekutive Feilbietung.
Von dem k, k. Vezirksamte Gotlfch,e,

als Gcrlcht. wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuche» l?cr Josefa

Tromposch von Moschwnlo. durch Hcrrn
Dr. Nloedlkler, von Gotischer, grgen
Maria VaNclmc von Obrcrn wegen,
auS bcm Vergleiche vom 3 Scvtrmber
1864. Z. 5563, schuldiger 525 fl. ö. W.
«. 8. 0. in die eflkulive öffentliche Vcr-
stciglrung der, dcr Achtern gebörigen.
im Grnüdbuche der Herrschaft Gottschre

/1V»m. I I I . , Fvl, 372 vorkommenden
Ncalitäl im gerichtlich cibol'snen Schäz-
znngtzwcrthe von 940 ft. öst. W. ge-
willigct. und zur Vornahme derselben
dir Tcrminc zur erekutiven Fcilbietuugs«
Tagsahung auf den

8. A u g u s t ,
9. S e p t e m b e r und

10. O k t o b e r 1865.
jedesmal Vormittags 9 Uhr. im Amts»
slhc nnt dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Ncalilät „ur
bei dcr letzten Frilbictung auch nntrr
dcm Schähungswerchc a» den Meist«
biclcndcn blntangcglden wrrc>r.

Das Schäynngsprolololl. der Glnnd»
bnchSexlralc uud die Lizitationsbedigiosse
lönucn bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn»
lichcn Amlostundcn cingeslhen werden.

K. k. Dczirll<amt Gollschce. als Gc
richl, am 3. Juni 1865.
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Telegraphische
Effekten- und Wechsel-Kurse

an der k. l. öffentlichen Börse in Wien.
Den 27. Juni.

57. Mtalllqms 68.95 1860<er Anliiht «9.90
57, ?tat.->.'lül.'h. 74.10 Silber . . . 107.-
Vanfaltie,, . 7U7, - kondon . . 109.—
Kr«dltaltien . 177 50 5. l. Dulaten 5,1«

Fremden-An;eige
»om 26. Juni.

S t a d t W i e n .
Die Hc-rien: Gostischa, Vanaltafll'Nath.

von Agr«m. — Franz. Kailfmc,»!!. vun Zünch.
— Sterbenz. Kaxfmann, von St Florian. —
Post,!. GeschäftSleittr. uon Kla^enfürt. — Pet«
sch,, HandtlSmaun von Gottsch».

Elephant.
Die Herren: Freiherr u. Humboldt. Heir-

schaftsbesih r̂. von Friebrichslck, - Freiherr v.
Reitzcnstcin. Gut̂ bcslhcr. vun Thurn^allcnstsin,
— Tüvnows'y. Fclbrifabesil)cv, »nd Vlcicr. Fa»
brisant, uon Wir». — Vogl. Kanfmann, von
Nlba. — Fro>nni. Fabrikant, aus Franlfurt alüli.
— Souvcslcr, Sänger, von Udine. — Posnig,
Weiühäudler. von Kropp.

Mohren.
Herr Fercher, s. l. Forstbeamle, von Ibria.

5(1244—3) Nr. 2274.

Kuratelsverhältgung.
Vc'm gcfcrtiglen k, k. Vezirksamte.

als Gericht, wird hiemit bekannt a/gelil,,:
Es dabc daS l). k. k. Lanresgericht

L.nblich mit VeschlnL ddo. 27. Mai 1805.
Z. 2685. die Kuratel über dcn alg Ver-
schwendlr erklärten Loreliz Wi^mar uon
Ozdadoule aufzuheben befunden.

K. k. Vezilksamt Krainburg, als Ee<
richt, am 7. I»ni 1865.

( l24l)^)" ' Nr. 24967

Verständigung
au Anlou /'vanut uon Luslhc Nr. 4.

Vom k. k. Bezirksamts Wippach. alö
Gericht, wird hicmit bckanut gegclien.
daö in bcr Erckutiol'ssache des mindcri-
Hiercmymus Ncberqoi von Podgrizh, dnrä)
seine Vormünder Theresia Neberam und
Johann Vicbcrgoi, gegen Anton /.vaunt
von Vosiße Nr. 4 l'^lo. 276 fi. ö. W.
0. 5. c. dem i?lytern wegen seines unbc«
kannlen Aufeulhalles Josef Ncwak uon
Lc«k.i anf seine Gefahr nnd dosten als
Knralor aufgestellt.wulde.

Dessen A»ton /vanut zur Nahrung
seiner Rechte uerssändiget wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gc>
richt, am 2. Juni 1865.

(1279-a) •

Grosse Menagerie!

Ich mach« den g«ehrttn Bewohnern der
Stadt Laibach und deren Nmgeliunss die erge-
benste Anzcî c, das; ich mit einer fehcnswer-
then Menasterie angetonnnen liin und die-
selbe auf dem Iahrmark tp la tze aufgestellt
habe.

Dieselbe enthält gegen IN Vtück lebender
Exemp la re , worunter sich uorzliglich zwei
männliche Vliesen - Löwe» auszeichnen,
welche in dieser GiMc weder iu ciucr Menagerie,
noch in eincin zoologischen (harten gesehen wurden,
dann ciuc W o l f s f a m i l i e mit vier, in der
Menagerie geborenen Jungen, und ciu junger
T p i t z b ä r ; ferner ein weiblicher Af fe ,'mt
einem Jungen, welcher den geehrten Besuchern
gewiß viel Bcrgnilgen bcrcileu wird, und noch
mehrere sehenswerthc Exeinplare.

Die Filtterung findet jcdcu Nachmittag um
5 und 7 Uhr Statt.
Preise der Plätze: Erster Platz 20 lr . , zweiter
Platz 10 lr. — Kinder unter Begleitung zahlen

die Halste.
Crgebenst

«̂ . «Btto.
c^T" Daselbst sind anch it Pferde, aute

«aufer, zu verlausen.

(1197—1)

^ ^ EnthaarulWtnittcl
» ^ N / ^ ä Flacon f l . 2.IN
I S W ^ ^ entfernt ohne jedenSchmerz
> H 3 A ^ ober Nachtheil selbst von

zartesten Hautstellen
^ ^ ^ M M W W H a a r e , die man zu besei«
tigen wlinscht. Die bei dem schönen Ge-
schlecht bisweilen vorkommenden Vartspu-
ren. zusammengewachsene!: Anqenbraue»,
tiefes Scheitelh^ar werden dadurch binnen
l 6 Minuten beseitiget.

Liliouese
ist uon dem konigl. preusi. Ministerium
für Medizinal'Angelegellheiten geprüft und
besitzt die Eigenschaft, der Haut ihre ju-
gendliche Frische wiederzugeben und alle
Haut.Unreinigkeiten, alö: Sommerspros-
sen, Leberflecke, zurückgebliebene Pocken-
flecke, Finnen, trockene und feuchte Flechten,
so wie Nöthe auf der Nase (welche ent-
weder Frost oder Schärfe gebildet hat,
nnd gelbe Haut zu entfernen. Es wird
für die Wirkung, welche binnen 14 Tagen
erfolgt, garantlrt und zahlen wir bei Nicht-
erfolg den Betrag retour.

Preiö l'i'li ganze Flasche ft. 2.60.
Fabrik von Nöthe 6c Comp., Kom-

mandautcustrasse 31.
Die Niederlage für öaibach bcsindcl

sich bei Hrn. A l b e r t T r i n k e r , Ha"Pt-
platz Nr. 239.

Nur noch bis

Uebermorgen
verkaufe ich

Credit-Promcsscn
-̂  3 fl. 5<> kr. und .5« kr. Stempel,

zur Ziehung am 1 .Juli 1865,

Haupttreffer 250 .900 st.,
mit der Unterschrift deö Großhandlung«- und

Wechsclhauscö

«erlauft

(1290—1)

Gesucht wird
ein gewandtes Stubenmädchen

auf daS Land.
Bewerberinnen mllsscn schon in größe-

ren und soliden Familien gedient haben.
Das Nähere hierüber aus bcsondc«

rer Gefälligkeit in der E i s e n - nnd
S p ez e r c i w a a r e n « H a n d l u n g
der Herren S p . st V . Pessiack,
Theatergassc Nr. 42.

(1280)

(bin jlliMS MlMeit,
welches deutsch und sloucnisch spricht,
wird in einem Bäckerei»Geschäft
als Berlanferin aufqenominen.

Bewerberinnen wollen sich wenden
an .lo.^s ««<'ll<?s in Wiftpach Nr. ?<».

( I2W-3)
ie in der Tirnan-Vorstadt

^ ) ^ Gradllschza - Bachc ac-
^ M H lcgcnc, zu cincr indnstriellcn
^ ^ ^ U Unternehmung besonders gc-
I ^ ^ ^ ^ X eignete Schupfe ist aus

freier Hand zu verkaufen.
Nähere Auskunft wird iu Unterschischta

HauS<Nr. 70 ertheilt.

(1250—3) Nr. 1035.

Erinnerung
au den unbekannten Geklagten uno Rechts»
Prätendenten auf den Theil der Wein-
glirtparzellc Nr. 2434. Stener>Gemeindc

Scmizli in Faroschka^ora.

Von dem k. k. Bezirksamts Mötlling.
als Gelicht, wird dem unbekannten Ge>
klagten nno NechlSprätcudeuteu auf deu
Theil der Weingarlparzcllc Nr. 2434,
Stsnergemeinde Senuzl) in Faroschka»
qora hiermit erinnert:

Es habe Johann Fuchs von Scmizh.
wiper dcnselbrn die Klage anf Ersthung
ol'iger Vergrcalität «ul» n>n< .̂ l). Mai
1865. Z. 2315. hieranus eiügtbracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsahuug auf den

3. O k t o b e r l. I . ,
früh V Uhr. mit dem Anhange des §.
2'̂  a. G. O. angeordnet, und dem Ge«
Nagten lvegcn seines nndclannten Anf-
eiilhaltes Stefan Klein von Sclo bci
hl. Geist als ^nrlttol- lnl ncluin nuf
scine Gefahr und Kosten bestellt wutte.

Dessen wlrd derselbe zu dem
Endc verständiget, daß cr allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder sich
einen andern Sachwalter zu bestellen
nud anher namhaft zn machen habe.
niidrigens dilse Rechtssache mit dcm auf»
gsstclllei, 5lliralor verhandelt wcrdrn mild.

K. k. Bezirksamt Mottling, als Ge»
richt, an, 10 Mai 1865.

(1254—2)

Drauhau« M vtlkllnfen.
Dasselbe ist in Klagcnfurt an einem

guten Posten gelegen, sehr besucht, hat
ciucu Gruud-Komplcr vou 32 Joch Acker
und Wiesen iu einem Terrain, dauu die
erforderlichen Wohn< und WirthschaftS«
Gebäude, Wirthshaus, 1 Schaut, einen
Gemüse-Garten, Sommer-Salon und
Kegelbahn, und wegen eingetretenen Fa>
milieuverhältnissen unter güustigcn Zah'
lungsbcdingnisscu allsoglcich zu uerkaufcu.

Nähcrc Nnslnust wird ertheilt aus
Gefälligkeit iu J o h a n n Hohenauer 's
Dienst-Auökunftö-(5omptoir 3 t r .
4 4 t t i n K lagen fu r t .

Assicurazioni generali.
Wie bisher alljährlich hat die Tricstcr Vcrsichcrungs-Gcscllschaft ^Licura-

7.io!Ü ^ l L i - ^ i *) daS spchfizirtc Verzeichnis; der uon ihr im Jahre 1864 be-
zahlten Schäden veröffentlicht, wclclM wir auch unserem heutigen Alattc bei-
legen. Daraus entnehmen wir , daß dic Gesellschaft im vorigen Iahrc die Zahl
von 11.744 Schäden in dcm bcdcntcudcn Gcscumntbctragc uou f l . 3,570.17!1.17
vergütet hat, und cs ergibt sich aus diesem und den früheren jährlichen, ebenso
dctaillirtcu Verzeichnissen, daß seit dcm Bestehen der Gesellschaft dic von ihr cr.5
setzten Schäden die enorme Summe vou fl. 54 ,745 .4< l7 . ' 5 lD erreichten, cinc
Ziffer, welche die von andern cinhcimifchcn, selbst den ältesten VersichermM-An-
stalten unter diesem Titel bezahltcu Beträge bei weitem übertrifft. Es gereicht
daher zu um so größerer Vcfricdlguug, zu scheu, daß dieses großartige Institut
deuuoch sogar uoch größere Reservefonds alö jede andere gleichartige Gesellschaft
aufzustellen vermochte uud zwar sowohl rücksichllich der Gewinnst« als der Prä-
micu-Ncscrvcfouds, iudcm erstere laut dcm jüngsten uns vorliegenden Ncchnnngs«
Abschlüsse sich auf f l . 1,538.863 (nebst f l. 233222 für die Kategorie anf 6r<
hcbungsfall) nnd letztere anf ft. 9,205.210 bclicfeu. Diesen großen LcisUmgel,
gegenüber ist bci der X^icnru/ioin ^oi^rali natürlich die Vlcugc der übcrnom-
lncnen Vcrsichern»l,en uud t»i« betreffende Prn,niel,sllUl,N0 cl'tsprcchend . indem
aus dcm vorerwähnten Rcchmmgs-Abschlussc erhellt, baß letztere dcu jnhilichen
Actrag von 7 Millionen fl. übersteigt.

Wrnil MN t>ic sĉ eüöreichc Thätigkeit cincr solchen Gesellschaft ziffcrmaßiss
derart lonstalirt findet, wie dies liier der F^ill ist, uuo «vcuu man die jsht na«
mentüch wieder so baufiq — fast jer>en Tag könnte ma» sagen — vorkommen«
den Fcucrsbrüustc berücksichtiget, so kann mau in der That nur den Wunsch aus-
drücken, daß Alle, welche ihr Had und Gut noch nicht versicherten, zu den Ver-
sicherungs'Austaltcu ihre Zuflucht uchmcu möchten. Gegen cinc vcrhältuißmäßig
so kleine Prämie sichern sie sich oft ihre ganze Zukunft. (12!)2)

*) Hanpt-Agcntschast fllr Krain bci Herrn V . Semng, Nradischa-Vorstadt Nr. 32 in paibml).

K. k. priv. SUdbalm-Gcsellsehaft.

Einsthrung cincsMcitcngcmischtcnZngcs nn jcdcm/mtllgt
zwischcu

Agram und Oarlstadt.
V o m 30. Juni 1865 angefangen bis auf Weiteres wird versuchsweise an je«
dem Freitage anlaßlich des in Carlstadt stattfindenden Äftochenmarktes
früh ein gemischter Zug von Astram nach (sarlstadt und Abends zurück vel-
tchrcu, mit welchem Persoueu und Sachen zn den gewöhnlichen Preisen beför-
dert werden.

W i e n im Juni 1865.
(1271—2) I V l ^ « l « t r l v 1 ! , » - » l » « « < ! < > " .

Pränumerations'Ginladunst. auf das 3 . Q u a r t a l deS
,Mcucr Hauocisblatl."

A l l e n Freunden dcö Handels l l»d der Vo lkswi r thschaf t empfehle» w i r das

G5U" Wiener Handelsblatt. "WH
Dassclbe licspncht alll> auf drn Mandel nnd die Industrie wznnhawidrn Fragm mcht

nnr spüzicll von Oestnrrich, sondern der cM;en Wrlt, uno lirinqt ansn'ldcm uollständicie N>"^.
re„- und Vcrkehrsbcrichte uon Wien , Tricst, Prast und V r m m . dic a""!"H„„
chen EoursbewessllllssNl au der Wiener Bürsr n„d nach jedcimial crfolcitcr Z>" '
den liullständissnl 2,^'rlosuusssanzeiaer. .,<l>ott,

M a u abouuirt 2tl,ck im Eisen Nr . 7, vierteljnhria mit 2 si., »«'̂  ^ '
versend««« 2 ft. )2 kr. pc . W . ^ ^.,,^,:^.

lXl'.. Alle uni! uon dcn .Herren Abonncnlcn tillsschcndc Mltthcilnnacn wcrds" , ic>^
nnd l,'!-!>l'» iu das Vlatt aufgenommen. ^«o.»,

(159I) Cocons japancsisclicr l*a('e
zur Samcucrzcuguug vertaust A . Lakuer iu Laibach, Kastcllstrasse Nr. <i4.

.Hiezu ein halber Bogen Amts- und Intelligenzblatt, dann das Verzeichniß der im Jahre I«ii4 von der ^«^le,>«-»«lo,U t ion«rt t« i
in Trieft bezahlten Schäden.
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Erinnerung
an den abwesenden, nnlnka»»! ,vo befindli«
cheu Josef Trontel, Vesißnachfolger dc5

Josef Planka von Naciza.
Von dem k. k. VczilkSmtc M a i .

als Gericht, wivo dem abwcscndcn. un<
bekannt wc» befindlichen soft's Trontel.
Vefißnachfolger lcs Josef Planka von
Nac>za. hiernilt erinnert:

Eil habe Michacl Iericha vo>» Na>
ciza wider denselben die Klage auf
Zaylliüg von 54 fi, 78 kr, öst. W.
<-,. li. «.,,aus dem Schuldscheine vom
28/ Ianner 1822. intabulirl ! 4 Februar
1822 auf rer Nealität Nklf.^ir. 141
des Grundbuches Psarrgildc Siangen
«ul, i»l̂ <>... 29, April 1865, Z. 2513.
liieramls eingebracht, worüber znr sum»
marischen Vcrhanrlnng die Tagsapimg
auf den

16. Augus t l. I „
früh 9 Udr. mit dem Anhange der
Kontnimizirungsfolgen angeordnet, nnd
drm Geklagten wegen s.'iucs unbekannten
Aufenlbaltes Jobann Gerniuz von Na>
kiza Nr. 6 a!S ^urnlnr u<! nrlum auf
seine Gcfalir »«d Kostcn deftclU wurdc.

Dlsslll wirr» dcrscllic z» dcm Ends
verNäüdi,ilt, dab cr aUcnfaUs zli rrchtlr
Zcil scll'N z», clschlincn. oDcr sich ci'ie>'
andcren Snchwallcr zu destellen »nd
"lilier liamhaft zn machen yal'e. widri»
aens diese ^cctiti'sachc mit dem aufge.
stelttcn Kurator mrbandelt werden w'ro.

K. k. VczirksanU Littai. a!s Gericht.

am 2. Ma l M 5 .

(1268-H ^»'. 1508.

El'iltltMlltg
an den llubekannt wo bcfioolichcn Io^

hann Halleran uon Naan.

Von dem ?. l . Vezirlöamte Lilt.' l.
als Gericht, wird dem lmdekaimt wo
l'efilwlichl" Iol>a,ni Hallrran von Naan
hievinit erinnert: , ,

(zs haben die Vormünder der mind,.
F r a n M , Miloiic ron Prc^ka. Nr. 3̂ >.
wider denselben die Klage auf Zahlung
uou 200 ft. 18 kr. aus dem auf dcr

Ncalllat Nklf.-Nr.' 2 7 ' ^ des Gründ.
Buches Pogancl intabnlnic'n Schuldscheine
t>dto. 7. April 1800 «ul> ,»«<?. 29.
April 18tt5, Z. 1508. l'icimulö ci».
qelnacht, worüber znr slimmarischen Ver^
l>andlung die Tagsapnna. auf oen

10 A u g u s t 1805.
nül ' 9 Ul'r. mil dem Anhange der
Koutnmaziruiigsfolgln ai'gecldnct. und
dem Gct!ag!< n wegen seiucs nnbelaimttn
^ufeillhallts Herr Aulon Nolh von
Gll l i in als (ul!»ll»l- n<! ilollun auf se>nc
Gefnhr nnd Kosten dcstelU »unrdc.

Dessen w,ro derselbe zu dcm E'^e
vcrsläudiget. daß er aNenfaliS zu rcchlcr
Zcil selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sach-u.illrr zu bestellen und a»»
her nanihaft ,̂ >l machen habe , wiori'
ge>̂ 3 d>ese Nechl̂ sachc mit dem anfgc«
stellten Knra<or verhandelt werden wird.

ss. k. '^e^rf^nut Lillai. als Gllichl
^m 2. Mai 1805.

(1269—1) N l . 1335.

Erinnerung
an die unbekannten EigenllMiöplalcn.
Renten der !m Grundbuche Mm'kendorf

l>ul) Urb.'Nr 281 uorkomimnden Hübe.
Von dem k. k. Vczirkoamlc ^>lln>.

>il̂ j Gericht, wird den lnibclcinnlcn E'gc»'
thnmsplälendenlc,, der im Oruniliuche
Münlcndorf >ul, Urb . . 3tt. 281 vor-
kommenden Hnbc biermil ermnelt:

ES d^de Herr Josef v. P'lbach von
Kandcrschl'of wider dieselbe» die Klage
auf ( 5 M " " g " "d Anertcunun^ deö
^i.c»lbun>« der im Grundbuchs Mun>
lcl'lorf «lll^ Urb..Nr.281 vorkommenlen
^l'be i<ul) i>s""> 18, April I. I . . Z
i'335 hici'nnls eingebracht, wornbcr zur
mündlichen Verhandlung die 3agsül)uns,
auf den

18. A n gu sl d. I .
frnh 9 Ubr. mit den, Andangc dcS §,
29 a. G- O. angeordnet, und den, dem
Namen nnd Ausenllialte nach lmbckann-
len Geklagten Johann Tomschic von
Hmellio als l.''»l»l!!s ,»«l »clum auf idie
Gefabr u»c Kosten bestcUl wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Oude
verständiget, daß sie allenfalls zn rcchlcr

Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
^anderen Sachwalter zu bestellen Uüd
,anher namhaft zu machen haben. widri>
a.sN6 dltsc 3/schls»achc mit dem aufgc-
slettteii Kuralor verhandelt wertien wiro,

K. l . BezirkSaml Littai. als Gcrichl.
am 23. April 1805.

(1257—1) Nr. 3084.

Verständigung
an den unbekannt wo befindlichen Johann

Kump von Neichenau.

Vom k. k. Vezirksamle Gottschee.
als Gcilcht. wird diemit bckannnt ge«
macht:

Eü habe über Ansuchen der Mathias
Gramer'schen Erben von Ncjsellhal, durch
Hrn. Dr. Wrncdiltcr. dem unbekannt
wo befindlichen Johann Kump von
Rclchenau einen Enralor in rcr Person
ĉeS Maihiaö Stamc von Iieichenan be»
stellt, und demsllben das Urtheil vom
22. Oklob.r 1803. Z. 0 7 4 1 , zustellen
lassen so wie auch aUe weiteren Elledl>
gnllgen a» denselben erfolgen warben.

Dcffen wiid Johann Kump mil dem
Ueisaßc verständign, srincn Aufenlhali
anher namhafi zn machen orer einen an-
oc»n Sachwalter zu bcstcUcn.

K. l . Bezirksamt Gollichce, alS Ge»
richl, am 17. Mal 1805.

(1253—1) Nr. 2174.

Erckutive Fcilbictung.
Von dem k. k. Vezirköamte Mottling,

alö Gericht, wird .hitmit bekannt gemacht:
Es sei über daS Axsucheil der Frau

AiUonia Heb, dnrch Herrn Fclik Hch
von ^>/ö!lli»g. gegen Ive Sä)Nlt>crsil>ic
von Cnril wegen, anS dem Zablungs'
anftragc vom 10. Jänner 1802 schuldiger
130 ft, 10'/2 kr. oft. W. «. 5. 0, in tie
lllknlive öffenlliche Versteigerung der.
dem i!et)tern gehörigen, im Grundbuchs
der D,'^'>O >Comine»de Mötll ing < l̂ll,
Rekt.-Nr. 29 vorkommenden Nealilälen
s.lmmt Ail« und Zugcbör im gerichllim
l:hi,'blnc!' SH'ähniigswrrthe uon 3075 fi,
öst. W. gewilliglt, und zur Vornahme

derselben die etekutiven Feilbiftungs.
Tagsatzungen auf den

24. Inli.
25. A n gust und
25. S l m p t e m ber 1805.

jedesmal Vormittags ,m, 9 Ubr, ln dieser
GerichtSkanzlei mit dem Anhange t»,.
stimmt worden, daß die feilzubietende
Nealitaten nur bei der letzten Feilbielung
auch unter dem Schahnngswenhe an den
Meistbietenden lnnlangeglben werde».

DaS SchäpingSprotokoU. der Grund-
buchölltrakt und die ^izltationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge»
wohnlichen Amtsstnnden eingesehen wer-
den.

K. k. Bezirksamt Möll l lng. als Ge-
richt, am 3. Mal 1865.

(1258—1) N r T ^ ^ ? ^

Erelutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamle Gc»tlsch,e.

alS Gericht, wird hiemit bekannl gemacht:
Es sei über das Ansuche» rer Iosefa

Tromposch uon Moschwnlo. durch Herrn
Dr. Weiiedlkler von Gotlschee, gegen
Maria Varll lmc uon Obrern wegen,
aus dem Vergleiche vom 3 September
1804. Z. 5503, schuldiger 525 fi. ö. W.
c. 8. 0. in die exekutive öffentliche Ver-
steigerung der, der Achtern gel'örigen.
<m Grundbuche der Herrschaft Gottschee
'1's»m. I I I . , Fi,'l. 372 vorkommenden
Nealiläl im gerichtlich clbobenen Schäz«
znngSwcrlhe von 940 fi, öst. W. ge<
williget. ,md znr Vornahme derselben
die Termine zur elrkutivtn FeilbietungS«
Tagsahung auf oen

8. A u g u s t ,
9. S e p t e m b e r und

10. O k t o b e r 1805.
jeresmal Vormittags 9 Uhr. im Amts»
sipc mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß dic feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbittung anch »inter
dem SchaßnngSwerthe an den Meist,
bietenden dlntangcgeden werde.

Das Schäynngsproiokoll. der Grund«
buchsellrall uud die LizitationSbediginsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amisslllnden eingesihen iverden.

K. k. Vezirköamt Gotlschee. als Oc
richl, am 3. Juni 1805.
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(1865-1) Nr. 1617.

Erckutive Feilbietung.
Von dem k.k. Vezirksamte Senosetsch,

als Gcricht. wird hiemit liekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Varthl

Im'za uon Goreine, gegen Josef Pod.
!>oi uon S t . Michael wegen, aus dem
Vergleiche vom 17. August 1859, Z.
2241. und der Zession vom 26. Septem-
ber 1862 schuloiger 224 fi. 25 kr. öst.
W. «. «. <?. in dic ektkuliue öffentliche
Versteigerunss der, dcm Lehtern qehori-
gcn. im Glundbuche der Herrschaft Lueg
toi'» Urb.»Nr. 126 vorkommenden Realität
im gerichtlich erliobcnen Schählingswerlhe
von 2895 fl. öst. W. gewilligct und
zur Vornahme derselben die erste Feil-
I>ietu»götagsayung auf den

10. J u l i ,
die zweite auf den

11. Augus t und
die drilte auf den

12. S e p t e m b e r l. I . ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in die«
ser Amtöklinzlei mit dem Anhange l,e<
stimmt worden, daß die feilzubietende
Ncalilät nur l'ci der letzten Feilbietung
auch imter dcm Schähungswertye au dcn
Meistbietenden hintangegeben werde.

Das SchäßungSprotokoll. der Grund,
bnchöcrtrakt und die LizitationSbeding'
liissc können bei diesem Gerichte in den
gewöhnlichen AmtSstunden eingesehen wcr»
den.

K. l . Vezlrksamt Senosetsch. alS Ge>
richt, am 4. Mai 1865.

(1284 -1 ) Nr. 496.

Grekutive Feilbietung.
Von dem l. l. Vezlilöamte Tscher»

ncmbl. alS Gericht, wird hiemit bekannt
gemacht:

Es sei wtgen.dem Gnmdentlastungs»
fondc schuldiger 90 ft. 43 kr. ö. W. e. «. c,
in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dcm Iue llnd Sewa Verlinic von
Pojcmzc gedöltgen, im Grnndbnche der
Herrschaft Freithurn «ul> Cur.-Nr. 156
Ncktf.'Nr 142 eingetragenen Ncaliiät
im gerichtlich erhobenen Schählma.srrrrthe
von 405 fi. öst. W. gewilliget, und
zur Vornahme derselben drei Feilbietungs.
Tagsahulia.cn auf den

1. Ju l i .
1. August und
1. September 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Amts-
sihe mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Fcilbieluug auch unter dem
Schäßungswerlhe an dcn Meistbietenden
hintangegebcn werde.

Das Schähungöprotokoll, der Grund»
buchöertrakt und die Lizitationsbedingmsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen AmtSstünden eingesehen werben.

K. k. VezirlSamt Tschernemdl, alS
Gericht, am 28. Jänner 1865.

(1262—1) Nr? 277^1^

2. und 3.
erckutive Feilbietung.

Vom k, k. Vezirksamte Neifnih, als
Gericht, wird im Nachhange zum hierämt»

lichen Edikte vom 29. April 1865. Z. 1287.
bekannt gemacht, dap in der Eftkulions«
sache der Pfarrkirche von Soderschih.
gegen Andreas Gregolitsch von dort Nr.
32 die auf den 14. l. M. angeordnete
erste Nenl« und Mobilarfellbietung für
abgehalten erklärt wurde, und baß es
bei der auf den

13. J u l i und
12. August l. I .

angeordneten zweiten und dritten Feil«
bietungstagsahung sein Verbleiben habe.

K. k. Vezirköamtc Neifnih. als Gc-
richt am 12. Juni 1865.

(1248 -2 ) Nr. 4112.

Erekutive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. städt. deleg. Bezirlögerichle
Neustadt! wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Mathias
Zurk die ckckulioe Versteigerung der, dcm
Josef Velle gehörigen, gerichtlich auf
850 fi. geschaßten, in Golheudors lie'
genden, im Grundbuche Stauden «ul>
l)om.-Nr. 28 vorkommenden Hauses
sammt Wilthschaftsgebäuotn und Garten
bewilliget, und hiezu drei Feilbielungö»
Tagsaßnngcn, und zwar:
die erste auf den

18. J u l i .
ole zweite auf den

22. Augus t und
die dritte auf den

19. S e p t e m b e r 1865.
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichlSkanzlei mit dem Anhangt
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
lilät bei der ersten und zweiten Feilbie»
lung nur um oder über dcn Schäßuugg.
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegcben werden wird.

Die ^izitations'Äedingnisse. wornach
insbesondere jeder Lizilant vor gemachtem
Anliotc ciu 10A Vadium zu Hanreu dcr
LlzitaliongoCoiilmisslon zu erlegen hat. so
wie vaS Schähllngö'PlotokoU und t>c>
GruildbuchS-Ertracl können in der dießgo
richllichen Ncgistratur eingesehen werden.

K. l. städl. deleg. Bezirksgericht Ntu>
stadll am 2) . Mai 1865.

(1209—3) Nr. 2490.

Dritte
erekutive Feilbietuug.

Mit Vezng auf das dießgerichtlichc
Edikt vom 7. März 1865, Z. 993.
wird bekannt gegeben, daß. nachdem i»
dcr Ekekulionssache des Johann Ncp.
Dollenz von Wippach gegen Josef Sch<>
gur von Podraga l^'lo. 11 fi. 18 kr,
im Einverständnisse beider Theile die
erste und zweite Feilbietung als abge«
hallen angesehen wurde, nunmehr zur
dritten llekutiuen Feilbletung der dem lehte«
r,n gehörigen, gerichtlich auf 730 ft. gc»
schätzten Realitäten am

4. Aug l is t 1865.
früh 9 Uhr. in der hiesigen Gerichts,
lanzlei geschritten werden wird.

K. k, Bezirksamt Wippach, als
Gericht, am 3. Iun l 1865.

(1206 -3 ) Nr. 2991.

Erekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vezirksamte Fetstrlh.

alS Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Franz

Lizhan von Feistrih, gegen Andreas Ka«
stelz von Debropolje Nr. 13 wegen schul»
oiger 104 fi. 83 ' / , kr. öst. W. «. «. o.
in die exekutive öffentliche Versteigerung
oer. dem Lchlern gehörigen, im Grund»
buche des Gutes Semonhof 5ul> Urb.'
Nr. 37 vorkommenden V, Hübe zu Do»
bropolje Nr. 13 im gerichtlich erhobenen
Schähungswerthe von 955 ft. öst. W.
gewil l igt, und zur Vornahme derselben
oic Ncal-Fcilbictungs'Tagsatzung auf den

29. J u l i 1865.
Vormittags um 9 Uhr, im Orte der
Fahrnisse mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität bei
oilser Feilbietung auch unter dem Schäz»
zungöwerthe an dcn Meistbietenden him«
angegeben werde.

Das Schähuiigsprolokoll. der Grund<
bnchöertrakt und t»4e LizitationSbedingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gcwöhn>
Üchen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Fcistriß, alS Gcricht,
am 3. Iun l l.865.

(1212—3) Nr. 1643.

Erekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vczirksamte Littai,

als Gericht, wiro diemit bekannt gemacht.-
Es sei über daö Ansuchen deS Georg

Pancur von Wernek Nr. 23. durch sei«
neu Machthaber Hrn. Johann Tcrpin
l. k. Notar i» ^'ittai, gegen !̂ukaS Iu»
van von Vrcönil wegen, aus dem Zab»
lungsauftrage ddto. 22. Iun l 1864, Z.
2265. und den» gerichtlichen Vergleiche
ddlo. 7. Februar 1863. Z. 568. schuldiger
64 ft. und 19 ft, 84 kr. öst. W. l:. «. <>.
in die rrclutiue öffentliche Versteigerung
dcr. dem Lcpteru gehörigen, im Grund»
buche des Gutes Kanderöhof «ul,
Nktf.'Nr. 2 vorlommcndtu Ne'alität i,u
gerichtlich erhobenen Schaymlgswerlhe
ven 1445 fi. öst. W. gcwllNget, u»d zur
Vornahme derselben die Feilbietungstaa/
sahungen auf den

20. J u l i ,
18. Augus t und
20. S e p t e m b e r 1865.

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr. in der
Gcrichlskanzlei mit dem Anhange be»
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der leyten Fcilblclung
auch unter dcm Schähungöwerlhe an
den Meistbittenden hinlangegcben werde.

Das Schäßuugsvrolokoll, dcr Grund«
l'llchsextrakt u>«d die ilizilation^bcdingnisse
können bei diesem Gerichte in drn gewöhn-
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Lülai, als Gericht,
am 9. Mal 1865,

(1227 -3 ) Nr. 1152.

Erekutive Feilbietung.
Vom k. l. Vezirksamte Li l la i , als

Gericht, wird knnd gemacht, daü in der
ErelulionSsache des Valentin Nupcl von
Oberkolourat. gegen Franz Obresa von

Langenrgss. wegen schuldiger 14 fi. 30 kr.
<:. «. c. zur Vornahme der bewilligten
erekutiven Feilbielnni, der Erbschaftsfor»
dcrung beS Franz Obrcsa pr. 123 fi.
50 kr. au« dem auf der, dem Jakob
Obresa gehörigen, in Langen,gg.«ml, Urb.»
Nr. 240, Nkl f . 'Nr . 206 und 207 »'«
Ponovizh vorkommenden Realität inla-
bulirten Schuldscheine vom 2. März 1863 <
die Tagslipungrn auf ren

7. J u l i und
28. J u l i 1865.

jedesmal um 10 Uhr Vormittags, in der
Gerichlakanzlei mit dem Vlisaye ange-
ordnet wird. daß obige Forderung erst
bei der zweiten Taasayung allenfalls uu«
ter dcm Nennwerthe hinlangegebcn wer«
den würde.

Die Lizitatlonsbedingnisse können hier-
gcrichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Llltal. als Gericht,
am 16. Uprll 1865.
^ 1 2 4 0 - 3 ) Nr. 2104.

Dritte
erekutive Feilbietmtff.

I m Nachhange zum ditßamttichen
Edikte vom 15. Jänner d. I . , Z. 11,
wird klllid gemacht, daß die zweite Feil»
bietung der. dem Johann Bramor gehö-
rigen Realität Nkl f . -Nr. 116 ml Gut
Swur über Ansuchen des Herrn Exckn<
tionsführers als abgethan angesehen wor-
den ist, und am

12. J u l i d. I . ,
Vormittags 9 Uhr, zur dritten exekutiven
Feilbietung dieser Realität hieramts ge»
schritten wird.

K. k. Bezirksamt Nasscnfuß, als Gc-
licht, am 12. Juni 1865.

(1243—3) Nr. 777.

2. Uttd 3.
erekutive Feilbietuug.
Vom k. l. Bezirlsamtc Krailldurg.

als Gcricht. wird hiemit kund gcnwcht,
daß bei dem Umstände, als zu der mit
Bescheid vom 2. März d. I . . Z. 777,
<i»f den 8. Jun i t«. I . all^cc'ld»clsll
Feilbictung kein Kauflustiger erschien, z»
der auf den

7. J u l i und
9. August d. I .

angeordneten Feilbictung dcr. dem Franz
Hirschenfelper von Unlcrfeichting a/hörl»
gcn Realitäten geschulten wtrd.

ss. k. Vczirksaml Krainburg. als Ge»
richt, am 8. Juni 1865.

(1245—3) Nr. 2625.

3. erekutive
Real-Feilbietung.

Mit vezug auf das Edikt vom 18.
März 1865. Z. 1315. wird erinnert,
daß in der Elekulionösnche des Karl
Premrou von Adelsberg. Zcssionär des
Valentin Berger, gegen Anton Knafelz
von ^agorje Nr. 82 riotti. 50 fi. 40 kr.

am 12. J u l i 1865.
früh 9 Uhr. hieramls zur dlilltN Neal«
Feilbletung geschritten wird.

5t. k. Bezirksamt Feistrih. als Ge-
richt, am 16. Juni 1865.

D u l j k ü u e ^ w ! . Verzinsliche Staatsfonds und I860« Lose etwas matter, 1864er aber fester. Iudustnepapicrc behauptet und Staatsbahu-Actien um circa 1 fl, höher. Wechsel

drn Ai . ' Ium. auf fremde Plätze und Comptanten um einen Vruchthcil billiger. Geld fliifsig. Umsah ohne Belang.

Vessclltliche Hchuld.
4. l>e, Staat,, (sür 100 st.) Geld Waar,

I n üsserr. Währung . zu 5°/, 6440 64 50
dctto rückzahlbar '/. „ W.85 9«.?5
dctto dctto '/» "on I86ss 9?.— 97.50
dctto rückzahlbar von 1864 87.N0 8« —

Silbcr-Anlchm von 1864 . . 79,50 80.-
Nat.- Aul, mit Ian.-Coup. zu 5'/. 74.30 74/l0

., „ „Apr.Coup.. , 5 „ 74,25 74,3ö
«Iletalliques . . . . „ 5 „ 69.25 69 35

dettomlt Mai-Coup. . „ 5 „ 6930 69,40
detto . . . . . . „ 4 j „ 6075 6 1 -

M,t Vellos. v. 1.1839 144 50 145.-
„ .. „ .. 1854 85.50 86.—
,. .. .. „ i860 zu 500 g. 90.30 90 40

,. „ ., 1860 .. 100,, 94.20 94.4<>
.. ., ,. ,. 1864 „ .. „ 8l.65' 81.75
« .' ,. ., 1864 .. 50 „ —. . . — . -

«.omo-3lent,nsch. zu 42 I.. ,u8lr. 18.-- 18.25
« . ' l " ^"Nlünder (sür ,N0 ft.) Gr,-Entl.-Oblia,
Mcd,r-O.ft.rrcich . . z« 5«/. « 8 — 8 9 . -
Ob.r'O,fterrrich . . , 5 . ' 86.50 87.50

2 " h " " « , 5 , . 01.50 9 2 . -

« t lo Waar,
Stl lerm.Mrnt.u.Kraln.zu 5°/« 88.— 8 9 . -
Mährt« . . . . „ 5 ,. 84.— 8 5 . -
Schlesien . . . . „ 5 .. 88.— 89. -
Ungarn ,. 5 „ 73.80 7-i 30
Tcmescr-Vanat . . „ 5 „ 72 — 72.5.0
Kroatien und Slavonien „ 5 „ 74 — 75 —
Galizien . . . . ., 5 ^ 72.50 ' , 3 -
Sitbcnbürgcn . . . „ 5 ,. 69.75 70.25,
Äukowina 5 .. 7 0 — 70 50
Ung .m. d. V . -2 . 1867 „ 5 „ 7 0 . - 70 50
Tem.B.m.d. Ä.-C.1867,, 5 , 69.50 7 0 . -
Vtnetianisches?lnl. 1859 „ 5 ^ 93 - 9 4 . -

A k t i e n (pr. Stück.)
Naiionalbank 797. 7 9 9 -
Kredit-Anstalt zu 200 fl. S. W. 178.-- 178.20
N. ü. E«co',!.-W,s. ,. 500 ll. ö. W.588.— k»90.—
Anal.-8st.Vanlzu200si.o.W. m

Silber(20Pf.St.)m.30'/ . Einz. 74.50 75.—
K. Ftrd.-Noidb. z. 1000 sl. C. Vi.Ki85 -1687 —
S.-«.-^.i.200n.GM.<?.500ssr.179 40 ,79.60
Kais. sslis., Vah» zu 200 N. E M . 132.50 133...
Süd.-nordb.Vlrb-V.20O „ ,. 120.— 120.55
Süd.Et,-,l..vtl>.u.c..it.«.200fl 212.— 214.—

All» Waar,
Oal.,ssarl-Ludw.-V.z. 200 ss.EM.195.50 195 75
Otst.Don.-Dampfsch.-W,s. A » ' 473.— 475.-
Otsterrcich. Lloyd in Triesl s " 228.— 280.—
Wien. Dan,pfm.-Äslg.500st.ö.W 385,— 395.—
Petler Ktttenl'rxck, . . . 3 6 3 . - 365.—
Aühm. Weflbahn zu 200 ss. . 163 75 164 —
Thciß5c,l»n-'.'llliln zu 200 fl. E. M .

m. 140 fl. (70°/.) Hinzahluna 147.— —.—
Lcmb.-Lzcrnowitzerzli 200 fl. ä.W. 60.— 6 l . -

Pfandbriefe (für 100 st.)
National-. lOjähria,, v. I .
bank auf ! 1857 ,u . 5'/. 102.50 103.—
C. M. 1 vrrl«sl,ar« 5 „ 92.80 93.20

N^tilinall'.llUs ö.M v,rlosb.5 .. 88 50 88.60
Unq. Vod.-.ssrcd.-Ä"N. zu 5'/. „ 81.25 81.75
M g . öst. Vooeu-Crcdit-Anstalt

vc rlosbar zu 5'/« in Silber 9tt.— 94.—
Uose (pr. Stück.)

«r<d.'?lnft. f.H.u.O.zu100st.ü.W.124.80 125.-
2on.-DuN'fsch.-G.zu100ft.(6M. —.— 84.—
Stadtgein. Ofen ,. 40 „ ü. W. 23.75 24.25
«ft.rhazy .. 40 ,. (5.M. 87 . - 9 0 . -

^ l ld Waalt
Ealm l " " l " st- CM. . 29.75 30.25
Palssy .. 40 „ „ . 26.25 26.?l'
«lan/ ,'.40 " ,. . «a.- 86.50
Sl . Wenoi« .. 40 26.25 26.75
Nmbischqray „ 20 ,. ,. . 1 7 . - 17.50
Waldsttin .. 20 .. .. . 18.50 19.—
Klsslevich „ 10 .. „ . 12.50 I3.->-
K.l. Hofspitalfond 10 1230 12.0"

Augsburg sür 100 ft. südd. W. 90.80 > '
Fr.,nfsult a.M. Il)0st, d.tlo 9 1 . ^ ^ '
Hamburg, für 100 Marl Aauco 8 " ^ < ^ ' ^
London fur 10 Pf. Sterling . 1 " " , X ^ A
Pari«, für 100 Franss . . . / " " " ' ^ '

Vou rS der Ge ld f t r ten .
Osld Waar,

K. Münz'Dulalen 5 st. 17 ll- 5 ff. t8 «lr.
Kronen . . . 14 ., ! " " ^ „ 9Z ..
NapoleonOb'or . « .. A " ° " ^ " "
Rufs. Imp.rialS. « „ ^ " « .. ^ ..
Vlilinsthaler . > " ^ l j , . 1 .. <'̂  ..
Silber . . W? .. - ., 107 „ 50 „


